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Workshopprogramm 
 

 
Eröffnung und Begrüßung 
Präsident DI Dr. Josef Rosner, ÖAIP 
 
Rechtliche Voraussetzungen von Pflanzenschutzmitteln für den Drohneneinsatz 
Clemens Hurt LL.B. LL.M., Bundesamt für Ernährungssicherheit 
  
Einsatz von Drohnen und Fernerkundungssensoren - Erfahrungen aus der BOKU 
Phänotypisierungsplattform und dem Projekt DiLaAg 
DI Lukas Koppenseiner, Universität für Bodenkultur 
 
Einsatz der Wärmebild-Drohne in der Landwirtschaft 
DI Bernhardt Obermayer-Böhm, LFS Pyhra 
 
Videovorführung: Spot-Spraying ï punktgenaue Applikation mit Drohnen und Kamera 
Ing. Leopold Eder, Amazonen Werke H. Dreyer SE & Co. KG 
 

Einsatz von Drohnen zur Ermittlung der Erosionsschutzwirkung im Kartoffelbau 
Matthias Konzett, Bundesamt für Wasserwirtschaft 
   
Besichtigung der Phytobac-Anlage 
Ing. Erhard Kührer, Wein- & Obstbauschule Krems 
 
Smart farming - Umsetzung in der Praxis mit Chancen und Herausforderungen 
DI Thomas Schmidt, Agropan GnbR 
 
Herausforderungen des Smart Farmings - Beiträge des Digitalisie-rungs- und 
Innovationslabors in den Agrarwissenschaften (DiLaAg)   
DI Dr. Viktoria Motsch, Universität für Bodenkultur 
 
Digitale Aktivitäten von Bayer mit vielen Zielrichtungen 
Ing. Karl Neubauer, Bayer Austria GesmbH 
 
VINO TRACK Autonom ï präzise ï sicher ï schnell: Autonome Spurführung  
im Wein- und Obstgarten 
Bernhard Peschak, IDeAS GmbH & Co. KG 
 
Innovationen und technische Möglichkeiten in der Hacktechnik 
Thomas Bedenk, Schmotzer Hacktechnik GmbH & Co KG 
 
Robotiklösungen für den Spezialkulturen-Anbau  
Lena Ranneberg, M.Sc., AGRO INNOVATION LAB GmbH 
 
Gerätevorstellung 
 
Drohne mit Laserscanner und Multispektralkamera  
Matthias Konzett, Bundesamt für Wasserwirtschaft 
 
Kameragesteuerte Hacktechnik 
Schmotzer Hacktechnik GmbH & Co KG 
 
VINO TRACK (Track Link Pilot Laser) 
Bernhard Peschak, IDeAS GmbH & Co. KG 
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Präsident Dr. Josef Rosner leitet in den Workshop ein und umreißt sowohl die Thematik als 
auch die Problematik. 
 
Er wünscht der Veranstaltung einen guten Verlauf und zahlreiche angeregte Diskussionen. 
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Rechtliche Voraussetzungen von Pflanzenschutzmitteln  
für den Drohneneinsatz 

Clemens Hurt LL.B. LL.M., Bundesamt für Ernährungssicherheit 
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¶ Bis dato sind noch keine Anträge für PSM mit Drohnenausbringung gestellt worden. 
Auch Formulare bzw. Anträge dafür sind noch nicht vorhanden, weil noch einige 
grundlegende Fragen zu klären sind. 

¶ Die Bewertung für die Zulassung erfolgt nach fachspezifischen Guidelines. Einzelne 
spezifische Aspekte einer Ausbringung mit Drohnen müssen jedoch separat bewertet 
werden (Abdrift, Wirksamkeit in Raumkulturen, Benetzung, Verteilungsgenauigkeit, 
etcé). 

¶ In Deutschland gibt es derzeit nur Einzelzulassungen für die Ausbringung mit 
Luftfahrzeugen. Grundsätzlich ist jede Ausbringung mit einem Luftfahrzeug 
genehmigungspflichtig. Diesbezüglich wird derzeit auch in Deutschland an praktikablen 
Lösungen gearbeitet. 
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¶ Als PSM-Hersteller weiß man auch noch nicht, welche Daten zukünftig für einen 
Zulassungsantrag nötig sein werden. Eine entsprechende Rahmenrichtlinie ist noch 
nicht herausgegeben worden. 

¶ Zurzeit gibt es keine Vorschriften oder Regulatorien für Sicherheitseinrichtungen der 
Drohne (Sturzsicherer PSM-Behälter, Coming-Home-Funktion bei Funkver-
bindungsstºrungen, Antikollisionswarnsystem, etcé) 

¶ Abschließend kann festgestellt werden, dass noch zahlreiche rechtliche Themen geklärt 
werden müssen. 
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Einsatz von Drohnen und Fernerkundungssensoren - Erfahrungen 
aus der BOKU Phänotypisierungsplattform und dem Projekt DiLaAg 

DI Lukas Koppenseiner, Universität für Bodenkultur 

 

 
 

 
 
 
 



ZVR-Zahl: 878563646 

 

 
 
 

 



ZVR-Zahl: 878563646 

 

 
 
 

 
 



ZVR-Zahl: 878563646 

 

 
 
 

 


